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Stephanie Czayka fit
für Berliner Weltcup
VfR nimmt an Internationalem Schwimmfest teil
Übach-Palenberg . Die Schwim-
mer des VfR Übach-Palenberg ga-
ben auf dem hochkarätig besetz-
ten Internationalen Schwimmfest
in Aachen, bei dem auch Gold-Ge-
winner der vergangenen Olympi-
schen Spiele in Peking am Start
waren, ein hervorragendes Bild ab.

Spitzenleistungen

Von dieser Atmosphäre mit natio-
nalen Spitzenleistungen schienen
die Aktiven zusätzlich motiviert
worden zu sein und glänzten mit
vier Altersklassenrekorden sowie
zwei neuen Vereinsrekorden.

In ihrer Paradedisziplin Rücken
unterbot Stephanie Czayka über
die 50 m Distanz bereits im Vor-
lauf die Pflichtzeit für eine erneute
Teilnahme am Weltcup in Berlin.

Mit einer Zeit von 0:29,95 quali-
fizierte sie sich auch für das Finale
am Abend, wo sie eine erneute
Verbesserung nachlegen konnte
und die Uhr letztendlich bei
0:29,88 stehen blieb. Über 200 m
Rücken konnte sie ihre Saison-
bestzeit um knapp zwei Sekunden
verbessern und peilt hier, genau
wie über 100m Rücken, die Quali-
fikationszeit für die deutschen
Kurzbahnmeisterschaften als Ziel
der nächsten Wettkämpfe an.

Flügel bekommen

Flügel hatte aber offenbar auch
der VfR-Schwimmer Jens Böven
bekommen. Gleich bei seinem ers-
ten Start schwamm er in 0:25,68

einen neuen Vereinsrekord über
50 m Schmetterling. Über 50 m
Rücken in 0:27,99 schaffte er
nicht nur seinen zweiten Vereins-
rekord an diesem Tag, sondern
konnte sich auch für die deut-
schen Kurzbahnmeisterschaften
qualifizieren. Eine weitere Qualifi-
kation über 100 m Schmetterling
für die deutschen Kurzbahnmeis-
terschaften rundeten seine Leis-
tungen an diesem Wochenende
ab. Florian Troschke freute sich
über einen Start bei diesem Wett-
kampf, aus dem er wertvolle Er-
kenntnisse für die Saison ziehen
konnte. Für die drei Schwimmer
unter der Betreung der Trainer
Manfred Rothärmel und Stefan Fi-
scher war dieser Wettkampf eine
wichtige Zwischenstation in der
noch jungen Saison.

Erfolge außerhalb des Sports

Die Schwimmabteilung kann sich
in diesen Tagen aber auch über
Erfolge außerhalb des Sports freu-
en. Während Martina Flecken-
stein die Trainer-C-Lizenz Wett-
kampfsport erlangt hat, haben Si-
mone Cremer und Friederike
Quack den Lehrgang zur Sportas-
sistentin erfolgreich beendet. Alle
drei sind in der Nachwuchsarbeit
der VfR Schwimmabteilung tätig.

Der Vorstand gratuliert zu den
bestandenen Prüfungen und freut
sich über weitere Unterstützung
beim Angebot von qualitativ
hochwertiger sportlicher Ausbil-
dung.

Königsball an St. Ursula
Ehrung der langjährigen Sebastianus-Schützen
Geilenkirchen. Die Vereinigten St.
Sebastianus und Junggesellen-
Schützenbruderschaften Geilen-
kirchen feiern am Samstag, 8. No-
vember, in der Aula des Gymnasi-
ums St. Ursula ihren traditionellen
Königsball.

Einlass ist ab 19.30 Uhr. Beginn
ist um 20 Uhr. Gegen 20.30 Uhr
zieht das Königspaar mit Gefolge
in den Festsaal ein. Zu diesem
Hochfest der Schützenbruder-
schaften laden der Vorstand und
das Königspaar Peter und Marian-
ne Kravanja recht herzlich ein.

Schützenmeister Hubert Wapel-
horst wird an diesem Abend auch
Ehrungen für langjährige Mit-

gliedschaft und Auszeichnungen
für besondere Verdienste vorneh-
men. Wertvolle Preise warten auf
die glücklichen Gewinner. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Natürlich besuchen auch die
Schützen aus Bauchem mit ihrem
Königspaar Wolfgang und Anja
Nickel, sowie die Schützen aus
Hünshoven mit ihrem Königspaar
Fred und Karin Schaffrath den Kö-
nigsball der Geilenkirchener
Schützen, wobei die Königspaare
am Tisch des Geilenkirchener Kö-
nigspaares Platz nehmen.

Die musikalische Unterhaltung
hat ein Schützenbruder aus den
eigenen Reihen übernommen.

Reiterverein erhält höchste Auszeichnung
Landesinnenminister Ingo Wolf überreicht die „Sportplakette“ des Bundespräsidenten anlässlich des 100-jährigen Jubiläums
Geilenkirchen /Nordkirchen Im
Rahmen einer Feierstunde im Ju-
pitersaal des Schlosses Nordkir-
chen hat NRW-Innenminister
Ingo Wolf dem Reiterverein 1907
Geilenkirchen die „Sportplakette“
des Bundespräsidenten über-
reicht.

Der Vorsitzende Wilfried Erd-
weg und sein Stellvertreter Horst
Pickartz nahmen die Plakette und
die zugehörige Urkunde stellver-
tretend für alle Mitglieder des Ver-
eins entgegen. Zur Delegation des
Reitervereins gehörten außerdem
Geschäftsführer Hans-Peter Lütt-
gens, Schatzmeister Thomas Frö-
schen, Jugendwartin Sabine Gut-
tschau und das langjährige Ehren-
mitglied Otto Schaffrath.

Die Verleihung der „Sportpla-
kette“ durch Bundespräsident
Horst Köhler ist dem Verein be-
reits im vergangenen Jahr anläss-
lich seines 100-jährigen Jubiläums
bekannt gegeben worden. Aus ter-
minlichen Gründen konnte der
Festakt im Jubiläumsjahr aber
nicht mehr durchgeführt werden.

Besondere Verdienste

Die Sportplakette wird nur an Ver-
eine verliehen, die 100 Jahre oder
älter und noch sportlich aktiv
sind. In den Richtlinien zur Verlei-
hung heißt es: „Diese Auszeich-
nung ist für Turn- und Sportverei-
ne bestimmt, die sich in langjähri-
gem Wirken besondere Verdienste
um Pflege und Entwicklung des
Sports in unserem Lande erwor-
ben haben. Die Plakette wird aus
Anlass des 100-jährigen Bestehens
verliehen.“

Die Plakette zeigt auf der Vor-
derseite den Bundesadler, wie er in
der Standarte des Bundespräsiden-
ten geführt wird, mit der Um-
schrift „Sportplakette des Bundes-
präsidenten“ und auf der Rücksei-
te die - von einem Lorbeerblatt
teilweise bedeckte - Ziffer 100.

Gäste aus Garnisonen

In seiner Laudatio ging Wolf auf
die Entwicklung des Reitervereins
in den vergangenen 100-Jahren
ein: Der Verein wurde 1907 als
Rennverein gegründet und konn-
te bereits im Gründungsjahr sein
erstes Pferderennen veranstalten.
Teilnehmer und Zuschauer rekru-
tierten sich zahlreich aus den um-
liegenden kaiserlichen Garniso-
nen. Während der beiden Welt-
kriege ruhten die Aktivitäten des
Vereins, aber bereits 1948 wurde
wieder ein Turnier mit über
10 000 Zuschauern veranstaltet –
die bis heute größte Veranstaltung
des Vereins. In den Folgejahren
widmete sich der Verein beson-
ders der Ausbildung von Dressur-
und Springreitern sowie Voltigie-
ren. Weiter wird seit vielen Jahr-
zehnten regelmäßig ein Turnier
auf den Schlosswiesen Trips ver-
anstaltet. Hervorgehoben wurde
außerdem die Kooperation mit der
Dietrich-Bonhoeffer-Grundschu-
le, Herzogenrath.

Ein Grußwort des Präsidenten
des Landessportbundes NRW,
Walter Schneeloch, und eine Fest-
rede der Direktorin des Westfäli-
schen Pferdemuseums, Sybill El-
bers, rundeten die Veranstaltung
ab. Begleitet wurde der Festakt von

Musikern der Westfälischen Schu-
le für Musik, Münster.

Am Samstag, 8. November, lädt
der Verein im Anschluss an seinen

Herbstritt zum traditionellen Mar-
tinsgans-Essen nach Muthagen
um mit allen Mitgliedern diese
hohe Ehrung gebührend zu feiern.

Eine Anmeldung ist dazu erfor-
derlich. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter: www.rv-
geilenkirchen.de

Innenminister Dr. Ingo Wolf (Mitte) übereichte dem Vorsitzenden des Reitvereins Wilfried Erdweg (li.) und
seinem Stellvertreter Horst Pickartz (re.) die Sportplakette des Bundespräsidenten. Foto:A.Bowinkelmann

Krimiautor Kurt Lehmkuhl stellt sein neues Werk „Raffgier“ vor
Das Wetter passte eigentlich. Denn
es war kalt und ungemütlich drau-
ßen, als es drinnen in der Buchhand-
lung Lyne von de Berg heiß her ging.
In dem Geilenkirchener Geschäft
durfte Kurt Lehmkuhl jetzt den
Lesern sein neuestes Werk „Raff-
gier“ vorstellen. Peter Lyne von den

Berg freute sich über den Abend, der
bald auch mit anderen Themen sei-
ne Fortsetzung finden soll. Und der
Redakteur unserer Zeitung, Kurt
Lehmkuhl, freute sich über das
wache Interesse der Menschen an
seinem neuen Krimi mit Bezug zur
Region. Darin geht es um einen bru-

talen Mord im beschaulichen
Eifeldörflein Huppenbroich. Natür-
lich muss da der pensionierte Leiter
der Aachener Mordkommission,
Rudolf-Günther Böhnke, ran, der, wie
immer, nicht an eine einfache
Lösung glauben will.

Foto: Markus Bienwald

Abenteuer im herbstlichen Wald
Kinder der Nikolaus-Schule Breberen auf Ausflug in der Natur
Gangelt-Breberen. Die Kinder der
Offenen Ganztagsschule und des
Betreuungsangebotes in der Niko-
laus-Schule Breberen nutzten jetzt
einen schulfreien Tag für einen
Herbstausflug. Bei herrlichem
Wetter machten sich 20 Kinder
mit ihren Betreuern und einem
gepacktem Bollerwagen auf den
Weg. Sie wanderten von ihrer
Schule aus am Saeffelbach entlang
bis zum „Sandberg“. Dort wurde
ein zünftiges Picknick gehalten.

Da konnten auch die Erdbeeren,
die der Gruppe frisch vom Feld in
Broichhoven geschenkt wurden,
gegessen werden. Das Gelände mit
Bäumen und Hügeln lud die Kin-
der zum Entdecken und Spielen
ein, so dass die Zeit viel zu schnell
verging.

Der Ausflug führte weiter bis zur
Grundschule nach Saeffelen, um
die Offene Ganztagsschule Saeffe-
len/Schalbruch zu besuchen. Der
Empfang mit Getränken und
Plätzchen war sehr herzlich. Die
Kinder staunten, dass auch dort
Kinder nach Unterrichtsschluss
noch bleiben. Spontan wurde eine

Partie Fußball gespielt. Schon bald
war es Zeit aufzubrechen und alle
traten einen strammen Rückweg
an. Natürlich wurden gesammelte
Blätter, Eicheln, Baumrinden,
Moos und vor allem Wanderstö-
cke mitgenommen. Wohlbehal-
ten in Breberen angekommen,
gingen die Betreuungskinder auch
schon nach Hause. Auf die OGS-

Kinder wartete die „Küchenfee“
mit einem leckeren Mittagessen,
das hungrig genossen wurde. Um
16 Uhr endete für alle ein erlebnis-
reicher Tag in der Offenen Ganz-
tagsschule Breberen. Zum Team
der OGS-gehören: Ursula Tendyra,
Hildegard Straub, Angelika Be-
ckers, Ute Hirn und Marion Mey-
ers.

Sie verlebten einen ereignisreichen Tag: Die Betreuungskinder der OGS
Breberen. Foto:privat
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Gespräche bei Kaffee
und frischen Brötchen
Geilenkirchen. Das Abendcafe
im Wohnheim Mutter Theresa
in der Josefstrasse 7 in Geilen-
kirchen-Bauchum ist am
Dienstag, 4. November, wieder
geöffnet. Besucher erwartet ein
kaltes Getränk oder Kaffee bei
einem herzhaftem, frischen
Brötchen. Jedermann ist einge-
laden zum Gespräch mit den
Bewohnern des Wohnheimes.

Stadträte beraten über
Gebührenkalkulation
Übach-Palenberg . Der Haupt-
und Finanzausschuss der Stadt
Übach-Palenberg lädt am
Dienstag, 4. November, 17
Uhr, zur Sitzung in den große-
nen Sitzungssaal des Rathauses
ein. Tagesordnungspunkte im
öffentlichen Teil der Sitzung
sind die Anordnung einer Ein-
wohnerversammlung, der End-
ausbau des Bebauungsplange-
biets Kirchenweg, die Graffiti-
problem in Übach-Palenberg
sowie die Gebührenkalkulati-
on der Stadt Übach-Palenberg
für die Einrichtungen „Stra-
ßenreinigung", „Abfallentsor-
gung“ und Stadtentwässerung“
jeweils für das Jahr 2009.

Seniorenverein Übach
plant Programm 2009
Übach-Palenberg . Ein Jahres-
programm klingt langsam aus,
ein neues muß vorbereitet und
erarbeitet werden. Der Seni-
orenverein Übach um den
Vorsitzenden Manfred Bärwald
lädt deshalb zur Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, 4.
November, 17 Uhr, in den
kleinen Saal der Stadthalle ein.
Die letzte Fahrt im laufenden
Jahr mit einem Besuch der
Lichterwochen und des Weih-
nachtsmarktes in Essen startet
am Donnerstag, 4. Dezember,
13 Uhr von den bekannten
Halteplätzen. Der Verein bittet
um rechtzeitige Anmeldungen
bei Frau Gerdi Windmüller, Ri-
chard-Wagner-Straße 19,
G 02451-43833.

Experten informieren
über Graffiti-Problem
Übach-Palenberg. Im großen
Sitzungssaal der Stadt Übach-
Palenberg findet am Donners-
tag, 6. November, 17.30 Uhr,
eine Sitzung des Jugend-Sozial-
ausschusses der Stadt Übach-
Palenberg statt. Zuvor finden
um 16.30 Uhr, Grünanlage
Ecke Südring/Carl-Alexander
Straße und um 17 Uhr, Grün-
anlage Ecke Gürzelweg/Kant-
straße, Ortsbesichtungen statt.
Zum Tagesordnungspunkt
Graffiti-Problem in Übach-Pa-
lenberg wurden zwei Jugendli-
che zur Sitzung eingeladen,
die bereit sind, den Ausschuss-
mitgliedern ihr Expertenwis-
sen zum Thema „Graffiti“ zur
Verfügung zu stellen.

Gartenbauverein
feiert in Marienberg
Übach-Palenberg . Nachdem
abgeerntet und der Garten
langsam winterfest gemacht
worden ist, geben sich die Mit-
glieder des Kleintierzucht- und
Gartenbauvereins Marienberg
dem Feiern mit Geselligkeit
und Kameradschaftspflege hin.
Vorsitzender Rainer Schweren
und sein Team laden für
Samstag, 8. November, 19
Uhr, zur traditionellen Jahres-
abschlußfeier ein. In der
AWO-Tagesstätte in der Schul-
straße stehen neben einem
bunten Unterhaltungspro-
gramm, verbunden mit ge-
meinsamen Essen, Jubilareh-
rungen um 20 Uhr im Mittel-
punkt des Geschehens.

Herbstkonzert mit
Harmonie Excelsior
Geilenkirchen. Zu einem
Herbstkonzert mit Melodien
aus Film und Fernsehen, Mu-
sik von Eric Clapton und Rob-
bi Williams, böhmischen Stü-
cken und traditionellen Mär-
schen laden der Musikverein
Prummern, das Musikcorps
Würm und als Gast die Har-
monie Excelsior Nijswiller am
Samstag, 8. November, 19.30
Uhr, in die Realschule Geilen-
kirchen ein. Jedermann ist
herzlich willkommen.


